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Liebe Sportfreundinnen, liebe Sportfreunde,

am 01. Oktober 2014 hat Marco Edbauer sei-
nen Bundesfreiwilligendienst in unserem
Verein begonnen. Wir begrüßen ihn herz-
lichst in unserem Team und wünschen ihm
eine schöne und lehrreiche Zeit.
Leider gibt es auch eine traurige Nachricht.

Unsere Ehrenmitglieder Fritz Spielberger und Heinz Schlieder sind 

vor Kurzem verstorben. Beide haben die Tischtennisabteilung der
Sportfreunde Harteck über viele Jahre geprägt. Unsere Anteilnahme
gilt den Familien. In Dankbarkeit erinnern wir uns an die vielen
schönen Stunden, die wir mit ihnen verbringen durften.

Christina Schimann
Vorsitzende

UNSER TEAM

Andreas Mutzel
Finanzen

Christina Schimann
Vorsitzende

Karl-Heinz Bauer
Aktive Freizeitgruppe

Bardia Manoucheri
Tae-Kwon-Do

Reinhard Schroll
Ju-Jutsu

Alwin Brenner
Judo

Bald wieder belegt
Sportleiter

Birgit Piereth
Turnen

Lukas Hilper
Volleyball

Sebastian Heidrich
KiSS

Marco Erdbauer
Freiwilliges Soziales Jahr

Frank Schleiß (komm.)
Tischtennis

Nenad Basic 
Fussball

Friedrich Schottenheim
Verwaltungsleiter

Florian Sachs
Jugendleiter

Barbara Franz
Geschäftsstelle

Benjamin Martan 
stellv. Jugendleiter

Josef Nadler
Ehrenvorsitzender

EDITORIAL
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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Leser,

langsam geht auch dieses Jahr dem Ende entgegen. Die meisten Spielrunden der aktiven Mannschaften haben wieder begonnen. Ich hoffe auf
viele sportliche Erfolge bzw. gutes Abschneiden in den entsprechenden Ligen. 
Mit großer Sorge habe ich im letzten Abschnitt ihres Vorwortes in der letzten Vereinszeitschrift gelesen, dass sich unsere Vorsitzende Christina
Schimann bei der nächsten Mitgliederversammlung im März 2015 nicht mehr zur Wahl stellen wird. Das betrübt mich sehr, da sie sehr gute Arbeit
leistet. Ich hoffe im Interesse des Vereins, dass das letzte Wort hier noch nicht gesprochen ist.

Eine weitere Sorge möchte ich hier ebenfalls ansprechen. Es ist die „Übergewichtigkeit“ und die damit verbundene mangelnde Fitness vieler Kinder
und Jugendlichen. Dieses Thema habe ich in einer der früheren Ausgaben unserer Zeitung schon einmal thematisiert. Ich glaube aber, dass man
diese Problematik gar nicht oft genug ansprechen kann. Bei sehr stark übergewichtigen Kindern sind schwere Krankheiten im Alter bereits 
vorprogrammiert. Ich möchte daher an alle Eltern und Verantwortlichen im Erziehungsbereich appellieren, das Thema Ernst zu nehmen und sie
bitten, alle betroffenen Kinder dazu zu animieren, zum Wohle ihrer Gesundheit, in einen Sportverein einzutreten.  

Josef Nadler
Ehrenvorsitzender

Am 22. Juli 2014 verstarb nach langer Leidenszeit, dann doch überraschend unser lang-
jähriges Mitglied der Tischtennisabteilung. Anlässlich der Mitgliederversammlung am
28.03.2014 wurde Spk. Schlieder, als damals ältestes Mitglied unseres Vereins zum
Ehrenmitglied ernannt.
Er war seit dem Jahre 1973 nach seinem Umzug aus der damaligen DDR nach
München, Mitglied in unserem Verein geworden. Tischtennis war sein Leben. Er war in
mehreren Mannschaften sehr erfolgreich aktiv. Leider musste er schon vor längerer Zeit
seine aktive Laufbahn aus gesundheit lichen Gründen beenden. Diese wurden immer
prekärer, so dass sein Tod letztlich auch für ihn die Erlösung war.

Er war aber immer noch mit dem Herzen der Tischtennisabteilung verbunden.
Wir werden ihn nicht vergessen und ihm ein ehrendes Andenken bewahren.  

Josef Nadler
Ehrenvorsitzender

EHRENVORSITZENDER

HEINZ SCHLIEDER
Nachruf
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6 Sportfreunde Harteck

Nachruf
zum Tode unseres Ehrenmitgliedes Fritz Spielberger
Nun gibt es nur noch zwei „Mitglieder der ersten Stunde“, das heißt ununterbrochene Mitglieder seit dem Gründungsjahr 1949. Das sind 61 Jahre,
die sie in guten und schlechten Zeiten unserem Verein die Treue gehalten haben. Es sind die Brüder Josef und Franz Meggle. Der Dritte im Bunde,
Fritz Spielberger, ist am 18. September im Alter von 81 Jahren nach kurzem Krankenhausaufenthalt verstorben.   
Ich habe als jahrzehntelanger Vorsitzender und jetziger Ehrenvorsitzender des Vereins an Fritz in

zweier lei Hinsicht zu gedenken:
Das ist einmal dem treuen Vereinsmitglied, noch über
seine aktive Zeit hinaus als sogenanntes passives
Fördermitglied. Er war bis zuletzt dem Verein mit dem
Herzen verbunden.
Aus diesem Grund wurde ihm auch vor kurzer Zeit die
Ehrenmitgliedschaft zuteil.  
Fritz spielte am Anfang seiner aktiven, sportlichen Lauf -
bahn als Jugendlicher  in der Fußballmannschaft. 
Er hat aber sehr früh festgestellt, dass seine Qualitäten
eigentlich beim „kleinen Zelluloidball – dem Tisch tennis -
sport“ liegen. Dies hat er über Jahrzehnte mit großem Engagement und Können bewiesen. In seiner
„Glanzzeit“ war er sicherlich einer der besten Tischtennisspieler im Münchener Norden bzw. sogar in
ganz München. Viele Pokale und Urkunden legen dafür Zeugnis ab. Wie oft er Vereinsmeister war kann
ich gar nicht aufzählen. Er hat immer in den oberen Mannschaften aktiv bis zu seinem Herzinfarkt im
Jahre 1997 gespielt. Man kann wohl sagen: „Tischtennis war sein Leben“.   
Wir haben jahrzehntelang im Verein zusammen, meistens jedoch in unterschiedlichen Mannschaften
aktiv und mit Freude Tischtennis gespielt.
Unsere gemeinsamen Urlaube in den Bayerischen Wald, im Winter zum Schifahren in Österreich sowie

unsere mehrwöchigen Auto-Rundfahrten durch Irland, Dänemark, Schweden, Norwegen und Finnland haben uns immer mehr verbunden.
Leider hatte Fritz vor 17 Jahren, anlässlich einer Herz-Bypass-Operation einen schweren Herzinfarkt erlitten. Damit waren diese vorhin
angesproche nen Aktivitäten abrupt zu Ende.
Aber er hat sich nie unterkriegen lassen und im Rahmen seiner  nun gegebenen Möglichkeiten
weiter aktiv sein Leben gestaltet. 
Aber auch kleinere Wanderungen und Radfahrten in die Umgebung und den täglichen Spazier -
gang, auch die Badenachmittage am Fasanerie See waren nun eine willkommene Abwechslung.  
Leider wurde seine jahrzehntelange treue Anhängerschaft zu den „Löwen“, das heißt zum 
TSV 1860 München nicht mit dem seit Jahren erhofften Aufstieg belohnt. Hier hat er große
Leidensfähigkeit bewiesen. Es war ihm nicht vergönnt, den Aufstieg erleben zu dürfen.
Erlauben Sie liebe Leser/-innen, dass ich auch noch einen anderen Aspekt hier ansprechen will.

Das ist die persönliche Freundschaft über den Sport hinaus,
die sich von Anfang an über Jahrzehnte entwickelt hat.
Dies gilt nicht nur persönlich, als sogenannte „Männer -
freund schaft im Sport“, sondern bezog die gesamte Familie
mit ein. Viele gemeinsame Unternehmungen, Urlaube,
Reisen etc. haben diese wunderbare Freundschaft intensi-
viert und gefestigt. Ich bin der Meinung, dass gerade im
Sportverein solche Freundschaften entstehen und über
Jahrzehnte gepflegt werden.
Mir ist zwar bekannt, das man mit dem Wort:
„Freundschaft“ sehr sorgfältig umgehen soll.
Oft oder sogar meistens sind es doch nur gute Bekannte – echte Freundschaften entstehen im Leben wirklich
sehr selten – mit Fritz war dies so eine Freundschaft über unsere Familien hinaus.   
Lieber Fritz – die „Sportfreunde Harteck München“ und auch ich persönlich und meine Familie werden Dich
nicht vergessen und Dir immer ein ehrendes Andenken bewahren.

Josef Nadler
Ehrenvorsitzender

Fritz Spielberger, anlässlich seiner
Ernennung zum Ehrenmitglied

Fritz Anfang der 60er Jahre mit 
seinen Mannschaftskameraden

Fritz wie wir ihn kannten ñ in der ersten Trainings -
halle im Barackenlager Pulverturm im Jahr 1953

Fritz bei seinem 50. Geburtstag mit Ehefrau Anneliese
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HAUPTVEREIN

Zehn Mal traf sich die siebenköpfige Gruppe sportbegeisterter Jungs am Montag von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr in der Wegenerhalle, um gemeinsam
eine vollkommen neue Sportart zu trainieren: Handball.
Der Spaß am Sport stand dabei im Vordergrund. Die taktischen und technischen Fähigkeiten wurden jedoch nicht vernachlässigt. So entstand ein
richtiges Handballtraining, welches den Kiddies sehr viel Freude bereitete. Vom Sprungwurf, über die Körpertäuschung, hin zum sieben Meter 
werfen, alles wurde trainiert, in Übungen angewandt und verfeinert. 
In den letzten zwei Trainingseinheiten sah das, was am Anfang noch etwas unkoordiniert war, schon sehr verdächtig nach Handball aus. 

Der Kurs wird im Frühjahr 2015 voraussichtlich erneut stattfinden. Interessenten können sich vorab unverbindlich an die Geschäftsstelle
(mail@harteck.de) wenden.

Handballkurs bei den Sportfreunden Harteck

Lauf10! ist mittlerweile in nahezu ganz Deutschland bekannt. Das Ziel: 10 km am Stück zu laufen/joggen/kriechen. Danach haben zehn sport -
interessierte Damen gesucht und die Lauf10! Gruppe der Sportfreunde Harteck gefunden. 
Die Trainingseinheiten wurden auf der Panzerwiese abgehalten. Getroffen hat man sich freitags um 18.15 Uhr vor dem Vereinsheim. Die Strecke
war anfangs einmal die Panzerwiese rauf und runter. Nach einigen Trainingseinheiten merkte man den Erfolg und die Joggingstrecke wurde über
den angrenzenden Wald verlängert
Beim Abschlusslauf in Wolnzach wollte nur eine Läuferin teilnehmen, der Rest war leider zeitlich verhindert oder konnte aus gesundheitlichen
Gründen nicht mitlaufen. 

Die Resonanz aus der Gruppe war allerdings so positiv, dass man sich entschlossen hat, die Laufgruppe weiterzuführen. Zum Abschluss traf sich ein
Teil der Gruppe noch im Weyprechthof, um das Ende gebührend ausklingen zu lassen. 
Der nächste Lauf10-Kurs startet im April/ Mai 2015. Interessenten können sich vorab unverbindlich an die Geschäftsstelle (mail@harteck.de) wenden.

LAUF10! Gruppe: Weyprechthof statt Wolnzach

Hallo zusammen,
ich heiße Marco Edbauer,  bin 20 Jahre alt und werde im Schuljahr 2014/15 meinen
Bundesfreiwilligendienst bei Euch - den Sportfreunden Harteck absolvieren. Da ich noch
nicht genau weiß, wie meine Pläne für die Zukunft ausschauen, habe ich mich für ein
soziales Jahr entschieden.
Ich bin sehr sportbegeistert und liebe die Arbeit mit kleinen Kindern. Dadurch bin ich
bei Euch  gelandet. 
Selbst habe ich viele Jahre beim SC Gröbenzell Handball gespielt, da ich gerne Teil einer
Mannschaft bin. Leider musste ich dieses Hobby wegen der Schule und vor allem wegen
dem Abitur aufgeben. Meine sportliche Karriere hat sich mittlerweile auf Tennis spezia-
lisiert. Seit meinem sechsten Lebensjahr bin ich dieser Sportart beim TC Gernlinden treu
geblieben und versuche dort,  so oft es geht, meine Zeit zu verbringen. 
Da ich mich sehr gerne neuen Herausforderungen stelle, freue ich mich auf das Jahr als
Bundesfreiwilligendienstler bei den Sportfreunden Harteck. Ich glaube, dass  die
Erfahrungen, die ich in diesem Jahr sammeln werde, mir bei meiner Berufswahl sehr
hilfreich sein werden.

Euer Marco Edbauer

Vorstellung Marco Edbauer
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FREIZEITGRUPPE

Isar-Wanderung am 21.08.2014
Der Wetterbericht war nicht so besonders. Trotzdem machten wir uns auf den Weg von
Obergries nach Lenggries und wieder zurück nach Obergries. Die Wege sind gut ausgebaut und

geeignet für Wanderer und Mountain -
biker. Sie führten fast immer an der Isar
entlang durch lichten Mischwald. Da es
schon lange Zeit geregnet hatte, führte
die Isar viel Wasser. Dadurch machte sie
ihrem alten Namen „die Reißende“ alle
Ehre. In Lenggries machten wir Mittag. Es
ist gut, dass Lenggries ein größerer Ort ist.
Bei einer Wanderin lösten sich die Schuhe
in Wohlgefallen auf. In einem ortsansässigen Schuhgeschäft wurde das Problem schnell
gelöst. Auf dem Rückweg machten wir eine Ehrenrunde über eine große Wiese. Wir fanden
sogar schon eine Herbstzeitlose. Das ist ein Zeichen, dass der Sommer, der eigentlich kein
Sommer war, bald zu Ende ist und der Herbst nicht mehr weit entfernt. Petrus hat es wieder
einmal gut mit uns gemeint. Wir hatten den ganzen Tag Sonnenschein, nur mit einzelnen
Wolken. Einfach angenehm zum Wandern.

Seewanderung 
von Starnberg nach Leoni am 17.07.2014
Beim zweiten Anlauf konnten wir zu diesem Ausflug starten. Mit der S 6
fuhren wir nach Starnberg. Wir wanderten über Percha, fast immer am See
entlang, nach Berg hinauf. Die Wege sind sehr gut für Fußgänger und
Radfahrer ausgebaut und bieten immer wieder schöne Ausblicke über den
See und ins Vorgebirge. Im „Oskar-Maria-Graf-Stüberl“ waren für uns zum
Mittagessen Plätze reserviert. Oskar Maria Graf wurde 1894 in Berg als
Sohn einer Bäckerfamilie geboren und verlebte seine Kindheit und einen
Teil seiner Jugendzeit hier. Ein kurzer Weg abwärts brachte uns nach Leoni
zur Schiffs an lege stelle. Mit einer gemütlichen Schifffahrt überquerten wir
den See und machten noch eine kurze Rast in einem Cafe in Starnberg. Die
S-Bahn transportierte uns zurück nach München und wieder einmal war
ein schöner, ruhiger Ausflug zu Ende.

Bergwanderung am 17.09.2014 zur oberen Firstalm

Terminvorschau November 2014 ·  Besuch der Wissenschaftstage in München

Mit der BOB fuhren wir nach Fischhaus-
Neuhaus und dann weiter mit dem Bus zur
Talstation der Taubensteinbahn. Der Weg
führte, immer leicht ansteigend, zuerst durch
Wald und dann weiter in der Sonne. Nicht
einmal auf der halben Strecke, hatte die
gleiche Wanderin wie beim letzten Ausflug,
Probleme mit ihren Schuhen. Jetzt waren es
Bergstiefel, bei denen sich die Sohle auf-
und später sogar ganz ablöste. Leider war
dieses Mal kein Schuhgeschäft in der Nähe.
So mussten wir uns mit Schuhbandl und Schnur behelfen. Glücklicherweise hielten die so „repa-
rierten“ Schuhe bis München. Unser Mittagessen nahmen wir auf der Terrasse der oberen Firstalm
ein. Anschließend wanderten wir auf einer Forststraße zurück ins Tal. Wir fuhren mit der BOB nur
eine Station bis nach Schliersee, weil wir in das von allen geliebte Cafe „Jennerwein“ wollten. Dann
ging es weiter nach München. Der Wetterbericht hatte vorausgesagt, dass dieser Tag der schönste
der Woche ist und er hatte sich nicht getäuscht. Ein wunderschöner Spätsommertag zum Wandern.
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TISCHTENNIS

NEUE ABTEILUNGSLEITUNG
Unser bisheriger Abteilungsleiter Spk. Jürgen Heinrich gab sein Amt
zum Ende Juni 2014 auf. Für die Neuwahl hat sich auch in einer außer-
ordentlichen Abteilungsversammlung niemand zur Verfügung gestellt.
Um den bisherigen Sportbetrieb aufrecht erhalten zu können, haben
sich die Spk. Michael Varsani (ehemals Beier) und Frank Schleiß bereit
erklärt, kommissarisch das Amt des Abteilungsleiters für die Saison
2014/15 zu übernehmen. Zusätzliche Unterstützung erfolgt durch Spk.
Klaus Knott. Nach Vereinswechsel der bisherigen Mitglieder Matthias
Kretz, Stefan Nguyen und Hans Pickl sowie Austritt von Jürgen
Heinrich konnte aus den verbliebenen Mitgliedern in deren eigenem
Interesse noch eine Mannschaft für den Erwachsenenspielbetrieb
gemeldet werden. Wie es dann weitergeht steht derzeit mit einem gro-
ßen Fragezeichen noch in den Sternen!?

Unserem Spk. Heinrich selbst wollen wir auch auf diesem Weg noch-
mals ganz besonders für seine geleistete, aufopfernde Arbeit, vor allem
für unsere Jugendlichen, sehr herzlich danken. 

TRAUER UM ZWEI
EHRENMITGLIEDER 
UNSERES VEREINS
Im Juli verstarb unser ältestes Vereinsmitglied Spk. Heinz Schlieder im
86sten Lebensjahr nach langer Krankheit. Anschließend an seine sport-
liche Laufbahn hat er sich intensiv um den Aufbau einer eigenen
Jugendabteilung gekümmert.

Im September folgte ihm dann, für uns alle sehr überraschend, unser
Gründungsmitglied Spk. Fritz Spielberger. Er hat uns nach dreiwöchi-
gem Krankenhausaufenthalt für immer verlassen.
Seit der Gründung der Tischtennisabteilung im Jahre 1949 bei den
Sportfreunden Harthof war er Mitglied in unserem Verein. Bei der spä-
teren Fusion dieses Vereins mit dem Fußballverein SV Harteck entstand
dann der Vereinsname Sportfreunde Harteck. Unser Fritz war eine
langjährige Stütze unserer ersten Herrenmannschaft, ehe er sich sport-
lich zur Ruhe setzte.

Wir werden beide als beispielhafte Sportkameraden in Erinnerung
behalten.

JUGEND
Obwohl sich niemand als Jugendleiter zur Verfügung stellte, konnte
trotzdem eine Jugendmannschaft (bestehend aus vier Stammspielern)
gemeldet werden. Für die Unterstützung des Jugendtrainers Spk. Lazar
haben sich dankenswerterweise Spk. Erwin Aumeier und Alex Korobka
bereit erklärt, nachdem Spk. Lazar wegen Schichtarbeit bei jedem drit-
ten Jugendtraining ausfällt. Für den Punktspielbetrieb ist eine tatkräf-
tige Unterstützung zu den Auswärtsspielen, z.B. durch die Eltern der
Jugendlichen, erforderlich (versicherungstechnisch tritt ggf. die
Versicherung des Vereins ein). Ansonsten muss zumindest dieser
Spielbetrieb eingestellt werden. Für den weiteren Bestand der
Jugendabteilung ist in allernächster Zeit auch ein offizieller
Jugendleiter erforderlich. Auch diesbezüglich ist das Engagement der
Eltern gefragt.

JAHRESABSCHLUSSFEIER
Geplant ist deren Durchführung in gewohnter Art und Weise wieder im
Nebenraum der Bender-Kegelbahnen in der Detmoldstraße am Freitag,
den 19. Dezember ab 18 Uhr, sofern entsprechende Organisatoren hier-
für umgehend gefunden werden bzw. sich zur Verfügung stellen
(Meldung beim kommissarischen Abteilungsleiter).

VEREINSMEISTERSCHAFTEN
2014
Auch hierfür muss umgehend ein entsprechender Organisator für die
Durchführung und für die Beschaffung der Meisterschaftspokale
gefunden werden. Ansonsten können sie heuer nicht stattfinden. 

Klaus Knott
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Am Samstag, 26.07.14, war es wieder soweit. Unsere Abteilung feierte ihr schon fast gewohntes Sommerfest im Vereinsheim. Glücklicherweise war
uns auch dieses Jahr der Wettergott gut gesinnt und so hatten wir relativ viel Sonnenschein, ohne im Schweiß zerfließen zu müssen. Die Temperatur
war hoch genug, dass die Kinder und Jugendlichen einer ihrer liebsten Unterhaltungsmöglichkeiten im Freien ausgiebig nachkommen konnten, dem
Spiel mit dem Wasser. Unser Jugendleiter und neuer lizenzierter Trainer Wolfgang Gah hatte wieder seinen Fantasien freien Lauf gelassen und schö-
ne Unterhaltungsmöglichkeiten für die noch jüngeren Mitglieder vorbereitet. Auch die gediegeneren Mitglieder fühlten sich wohl, da Essen und
Trinken nicht zu kurz kamen. Obwohl einige gemeldete Teilnehmer nicht kommen konnten (z.B. unser Ehrenmitglied Rudi Fürst), fanden sich ca. 40
Personen ein, von denen viele bis zum späten Nachmittag blieben. Insgesamt gesehen, freute sich die Abteilungsleitung über den regen Besuch,
wobei wir für nächstes Jahr hoffen, dass wir von allen Gruppen unserer Abteilung Mitglieder begrüßen können. Besonders bedanken möchte ich
mich bei Wolfgang für die Organisation und Vorbereitung sowie bei allen Kuchenspenderinnen und den Helfern an den verschiedenen
Unterhaltungsstationen.

Sommerfest

Unsere Jahresabschlussfeier findet am Sonntag, 16.11.14 statt. Die Rückmeldungen auf die Umfrage zur Gestaltung der Feier waren sehr
schwach gewesen. Genau gesagt, kam nur eine bei Reinhard an. Deshalb versuchte die Abteilungsleitung etwas zu finden, das unsere
Mitglieder anspricht und zur Teilnahme motiviert. Wir glauben, dass wir es gefunden haben. Um was es geht, das hören und sehen alle
Interessierten im Training und auch auf unserer Homepage.
Auch der Termin zur Weihnachtsfeier der Kinder steht fest. Diese findet am 29.11.14 statt. Wolfgang und seine Helfer/-innen werden wie-
der zum Bowlen gehen, da die Kinder die letzten Jahre immer davon begeistert waren. Auch dazu gibt es nähere Informationen im Training.

Ausblick
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Am Samstag 27. und Sonntag 28. September rief Jeff Espinous (Punong Guro = Gründer) zum Lehrgang nach Vaterstetten und (fast) alle sind sie
gekommen (zumindest eine ganze Menge Hartecker). Nach vielen Gesprächen und immer besser werdender Stimmung mit alten und neuen
Bekannten wurde es plötzlich ernst, denn nun ging es mit dem Lehrgang los. Bei herrlichem Sonnenschein wurde die erste Trainingseinheit kurzer-
hand ins Freie verlegt und wir bekamen eine Vielzahl an Techniken gegen Faustangriffe gezeigt. Nach einer längeren Pause ging es dann in der Halle
weiter und die Angriffe wurden wieder nach philippinischer Art abgewehrt bzw. gekontert. Auch absolvierten wir eine kurze Trainingseinheit mit
Stöcken. Während man sich noch an der einen oder anderen Technik versuchte, hieß es auf einmal „leider schon Trainingsende“ und wir sollten uns
alle in einer Reihe aufstellen. Nun wurde Hans Rucker nach vorne gebeten und er erhielt von Jeff aufgrund seiner Leistungen eine neue Graduierung
zum Lahong Guro (Expert 6th Dan). Hans hat nun einen Rang erreicht, der in Deutschland nur sehr wenigen Personen vorbehalten ist. Doch hier
war noch nicht das Ende der Ehrungen für die Hartecker erreicht. Über neue Graduierungen konnten sich auch freuen:

Alex Thanner (Phase 10; Katalungan Guro; Senior Instructor 4th Dan)
Stefan Schmidmayr (Phase 9 Katulong Guro; Full Instructor 3rd Dan)
Stefan Thanner (Phase 8; Madunong Guro; Associate Instructor 2nd Dan)
Auch ein Ex-Hartecker bekam noch eine neu Graduierung: 
Tobias Ochs (Phase 9 Katulong Guro; Full Instructor 3rd Dan).

Am Sonntag ging es dann bereits um 10 Uhr weiter, allerdings direkt in der Halle, da sich der kommende Herbst von seiner besten Seite zeigte und die
Landschaft mit einem leichten Nebel umhüllte. Aber Jeff Espinous gab sich ziemlich kreativ und zeigte auch Techniken auf engstem Raum (Vorhalle)
und an der Wand. Aufgelockert wurde das Training immer wieder von lustigen Anekdoten vom Punong Guro (Jeff). Dazu muss man allerdings wissen,
Jeff spricht nur Englisch und so hatten einige Probleme, die erzählten Geschichten zu verstehen.
So verging auch diese Trainingseinheit wie im Fluge und ein sehr interessanter Lehrgang ging zu Ende.
Die gesamte Ju-Jutsu-Abteilung spricht unseren ausgezeichneten Mitgliedern ihren Glückwunsch zu den neuen Graduierungen aus.

Seminar der Kali Gruppe in Vaterstetten

„Wir treffen uns zum besseren Kennenlernen und Sehen über den eigenen, sportlichen Tellerrand hinaus, am Freitag, 26.07.2014,
19.00 Uhr im Vereinsheim“. So lautete die bereits in der letzten Abteilungsversammlung angekündigte Einladung für alle, die in
den verschiedenen Gruppen unserer Abteilung als Übungsleiter fungieren. Aus verschiedenen Gründen konnten aber leider nur
acht Trainer daran teilnehmen, doch es waren alle Sportbereiche vertreten. Nach einer kurzen Begrüßung durch Reinhard, stellte
jeder seinen sportlichen Werdegang und diesbezügliche Neigungen kurz vor. So hörte man einige Dinge, die man bislang vonein-
ander nicht wusste. Beim folgenden Essen kamen auch persönliche Gespräche nicht zu kurz, so dass es ein durchaus informativer
Abend in lockerer Atmosphäre wurde.

Trainertreffen
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KiSS

K I N D E R S P O R T S C H U L E

Nach den Sommerferien begann bei uns das neue Schuljahr. Wir verzeichnen wieder einige Wechsel im personellen Bereich. Unser BFDler Kai
Kussmaul beendete planmäßig seinen freiwilligen Dienst zum Schuljahresende. Vielen Dank für Deinen tollen Einsatz und in der Zukunft viel Erfolg.
Wir sind uns sicher, dass du ein toller Lehrer wirst und hoffen auf ein sportliches Wiedersehen. Außerdem hat uns zum Schuljahresende
Sportfachkraft Miriam verlassen. Auch Dir wünschen wir im Privaten und Beruflichen alles Gute für die Zukunft. Danke für Deine Arbeit in der KiSS. 
Die „Abgänge“ mussten und wollten wir kompensieren. Das gelang uns nach intensiver Suche. Marco Edbauer begann im Oktober seinen
Bundesfreiwilligendienst im Verein. Mit Lea Deusner und Franziska Weihing schlossen wir die Lücken im Lehrkräfte-Team. Beide werden in Zukunft
im Sportunterricht eingesetzt und verfügen über viel Erfahrung im Kindersport. Wir sind sehr froh, dass die Einarbeitung so schnell funktionierte
und freuen uns auf die tollen Sportstunden mit Euch. Somit starteten wir mit Vollgas und neuen Gesichtern in das Schuljahr.  Zu Beginn begrüß-
ten wir neben unseren langjährigen „Sporties“ auch viele neue Kinder bei uns. Ein Aufruf an alle Eltern! Wir haben derzeit bei den Kleinsten
(Jahrgang 2011 und 2012) freie Plätze. Kommt zum Schnuppern vorbei. Wir freuen uns über jedes Kind aus dem Münchner Norden.

Schwimmen
WASSERGEWÖHNUNG AB 4 JAHREN       ANFÄNGERSCHWIMMEN AB 5 JAHREN       AUFBAUKURS AB 5 JAHREN

In Kleingruppen (höchstens sieben Kinder) wird den Kids in den drei verschiedenen Kurs-Stufen das Schwimmen
vermittelt. Die Schwimmkurse werden in der Schwimm halle der Thelott-Grund schule in der Thelottstr. 20 angebo-
ten. Unsere Schwimmtage sind Dienstag, Donnerstag und Freitag.

KURSGEBÜHR: 99 EURO FÜR KISS MITGLIEDER UND 119 EURO FÜR NICHTMITGLIEDER. 

10 TERMINE ÜBER DIE DAUER VON 45 MINUTEN

Infos gib es beim KiSS Leiter Sebastian Heidrich   ·   kiss@harteck.de oder 089 / 54 87 82 29

Startschuss in das neue Schuljahr!

Unsere KiSS führt das Sportangebot neben den Mitgliedskursen auch in einigen Kooperationen mit Bildungseinrichtungen durch. Mittlerweile
arbeiten wir sehr eng mit verschiedenen Partnern zusammen. Die Ganztagsgrundschule Paulcke und die Kindergartenkooperation mit den
Einrichtungen vom Kreisjugendring München-Stadt sind für die KiSS wichtige Partner. Wir können Euch berichten, dass auch dieses Jahr die
Anzahl der Stunden im Kindergartenbereich und in der Grundschule gleich bleibt. Einzig das Sonderpädagogische Förderzentrum München Nord
konnte die Zusammenarbeit nicht weiter fortsetzen. Das letzte Schuljahr verlief prima, aber wie so oft scheitern Ideen und Projekte an der
Finanzierung. Wir sind bestrebt die Kooperation weiterhin am Leben zu halten und prüfen derzeit neue Finanzierungsmodelle. 

Kooperationspartner

Seit einiger Zeit bietet die KiSS Schwimmkurse für Kinder an. Auch im neuen Schuljahr „schwimmen“ wir weiter. Am Mittwoch, Donnerstag und
Freitag finden bei uns Wassergewöhnung, Kurse für Anfänger und  Aufbaukurse statt.  Wenn ihr an einer Teilnahme Interesse habt, meldet euch
beim KiSS Leiter. Im Kindertanzen geht es am Montag im Dominikus Zentrum, aber auch im Kulturzentrum 2411, ebenfalls weiter. Für Kinder ab
3 Jahren bieten wir mehrere Tanzgruppen an. Genaue Informationen findet ihr auf unserer Homepage. Wer Interesse an den Angeboten hat, kann
sich gerne bei mir melden. 
Damit schließen wir die Neuigkeiten aus der KiSS. Nach dem Schuljahresbeginn, steht mit dem Erscheinen der Zeitung, das Jahresende schon vor
der Tür. Das gesamte KiSS Team wünscht allen eine schöne Vorweihnachtszeit, fröhliche Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Was ist sonst noch so los?
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KiSS

Mit Vollgas durch die Halle

Erfolgreicher 
Schwimmkurs!

Sportliche Grüße
Sebastian Heidrich
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E1 18:00 bis 19:30 

F1 17:00 bis 19:30
F3 17:00 bis 18:30  
F2 17:00 bis 19:30
D2 18:30 bis 20:00 

17:00 bis 18:00 
C1 17:00 bis 19:30 
C2 17:00 bis 19:30 
C3 17:00 bis 19:00 
E2 18:00 bis 19:30 

Gerastr. 6 Wegenerstr. 8 Freudstr. 15 Hildegard-von-Bingen-Anger 4

Hugo-Wolf-Str. 70 Ittlingerstr. 36 Bernaysstr. 35 Trenkleweg 5

Situlistr. 87 Eduard-Spranger-Str. 15 Rainfarnstr. 44 Riesstr.40

FUSSBALL (Winterbelegung)
E3 16:30 bis 18:00 

D1 18:30 bis 20:00

UNSER SPORTANGEBOT

SPORTABTEILUNG MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG

Anfängerkurs Kind/Jugend 17:15 bis 18:15 16:45 bis 18:15 17:15 bis 18:15 16:00 bis 17:30 
Anfängerkurs 17:00 bis 18:15 
Fortgeschrittene Kind & Jugend 18:15 bis 19:30 16:00 bis 17:30 
Wettkampf Kind & Jugend 18:15 bis 19:30 18:15 bis 19:30 
Breitensport Jugendliche 19:30 bis 21:00 
Breitensport Erwachsene 19:30 bis 21:00 19:30 bis 21:00 
Kampfmannschaft Erwachsene 19:30 bis 21:00 19:30 bis 21:00 
G-Judo 17:15 bis 18:45 
G-Judo Kampfmannschaft 19:30 bis 21:00 
Judo Selbstverteidigung 19:00 bis 20:30 
Capoeira Kinder (6 bis 9 Jahre) 17:00 bis 17:45 
Capoeira Kinder (10 bis 12 Jahre) 17:45 bis 18:30 
Capoeira Jugend & Erwachsene 20:00 bis 21:30 18:30 bis 19:30 17:30 bis 19:00 

JUDO 
Mini-Judo (3 bis 5 Jahre) 16:15 bis 17:15 16:30 bis 17:15 

Freies Training Erwachsene 19:30 bis 21:00 20:00 bis 21:30 19:30 bis 21:00 
Systema 19:30 bis 21:00 19:30 bis 21:30 
Kali Sikaran 20:00 bis 21:30 19:30 bis 21:30 
Konditionsraum/Kraft 19:30 bis 21:00 

JU-JUTSU 
Kinder/Jugend 18:00 bis 19:30 18:30 bis 20:00 18:00 bis 19:30 

Fortgeschrittene 18:15 bis 20:00 18:00 bis 20:00 
Yoga/Trainer + 20:00 bis 21:00 
Kampfrichter-Lehrgang
Yoga/5 Tibeter 20:00 bis 21:00 

TAE-KWON-DO 
Anfänger 17:30 bis 19:00 17:30 bis 18:15 17:30 bis 19:00 

Herren II Sommer 19:30 bis 21:30 19:30 bis 21:30 
Herren II Winter 19:30 bis 21:30 
Freizeit 19:30 bis 21:30 20:00 bis 21:30 
A-Jugend weiblich 18:00 bis 19:30 
F-Jugend männlich 15:15 bis 16:45 
Mini-Volleyball 15:15 bis 16:45 

VOLLEYBALL 
Herren I 20:00 bis 22:00 20:00 bis 22:00 

14 Sportfreunde Harteck
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UNSER SPORTANGEBOT

Kleinkinder ( 3 bis 6 Jahre) 17:00 bis 18:00 

Kinderturnen (6 bis 9 Jahre) 17:00 bis 18:30
Geräteturnen, Spiele 17:00 bis 18:15 
Vertikaltuch (Grundschulalter)
Kindertanzen (Grundschulalter) 17:00 bis 18:00 
Spiele, turnerische Grundlagen + 17:00 bis 18:00
Großtrampolin (KiGa-Alter)
Tanzen/Step Aerobic (ab 11 Jahre) 18:00 bis 19:00 
Spiele, allg. Geräteturnen,
Großtrampolin, Akrobatik, 18:00 bis 19:00
Trapez (Grundschulalter)
Geräteturnen, Großtrampolin,
Artistik (Vertikaltuch/Trapez) 17:00 bis 20:00
Für Fortge. ab 11 + Grundschulalter 
Ballspiel (Volleyball) 19:00 bis 20:30 
Zumba® 20:30 bis 21:30 
Zumba® Kinder ab 7 Jahre 18:20 bis 19:00 
Show-Dance (FUN-Gang) 21:00 bis 22:00 19:00 bis 20:00 
Step & Fitness 20:00 bis 21:00 
Entspannungsgymnastik/Yoga 19:00 bis 20:00 
Fitnesstraining 18:30 bis 20:00 
Wirbelsäulengymnastik 19:00 bis 19:45 
Kondition/Bauch-Beine-Po 19:45 bis 20:45 

TURNEN

Mutter-Vater-Kind (0 bis 3 Jahre) 17:00 bis 18:00

Ki-Turnen + Großtrampolin (6-9) 18:00 bis 19:00 

SPORTABTEILUNG MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG

FREIZEITGRUPPE im Vereinsheim
Jeweils letzten Di des Monats Ab 19:00 

Jugend 16:30 bis 18:15 

TISCHTENNIS  
Herren 18:30 bis 21:30 18:30 bis 21:30

Schüler A und Jugend (ab 13) 18:00 bis 19:30   
Schüler B/C (unter 12 Jahre) 16:30 bis 18:00   

Kinderturnen mit Eltern (1-8)  17:00 bis 18:15

Sportfreunde Harteck 15

Gerastr. 6 Wegenerstr. 8 Freudstr. 15 Hildegard-von-Bingen-Anger 4

Hugo-Wolf-Str. 70 Ittlingerstr. 36 Bernaysstr. 35 Trenkleweg 5

Situlistr. 87 Eduard-Spranger-Str. 15 Rainfarnstr. 44 Riesstr.40

✘ Schwimmbad der Thelott-Grundschule ✘ Kulturzentrum Stadtteilkultur 2411, in der Blodigstr. 4, 3. Stock   

Hallenbelegung Stand 02.11.2014
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die Sommerpause war recht schnell vergangen, wie jedes Jahr, und
schon stand die Vorbereitung auf die neue Saison an. Diese war
wieder mit Höhen und Tiefen durchzogen, denn die Spieler haben
ja ihren verdienten Urlaub in Anspruch genommen und so waren
nicht alle da. Da war es nicht leicht für das Trainerteam, die Mann -
schaft optimal auf die neue Spielzeit vorzubereiten. Die Trainings -
beteiligung ließ auch zu wünschen übrig und war zu gering, um
eine erfolgreiche Spielzeit  zu absolvieren. So kam es zu holprigen
Freundschaftsspielen gegen Lochhausen, Hohenbrunn und Neu bi -
berg, die allesamt verloren gingen. Das Pokalspiel gegen den Kreis -
ligisten SC Grüne Heide Ismaning wurde ebenfalls verloren (0:1),
wobei ein Sieg, wenn die Chancen genützt worden wären, drin war.
In diesem Spiel hat man gesehen, was die Mannschaft leisten kann
und welchen Fußball sie spielen können.

Da wir die Erfahrung in den letzten Jahren gesammelt haben, dass
immer wieder Spieler noch kurzfristig in den Urlaub fahren, wenn
der Spielbetrieb los geht, haben wir das erste Spiel der ersten
Mannschaft verschoben und waren am zweiten Spieltag spielfrei.
So ging die Saison für die erste Mannschaft erst am 3. Spieltag zu
Hause, gegen den TSV Moosach-Hartmannshofen II, los und wir
konnten gleich die ersten drei Punkte verbuchen. Nach einem ner-
vösen Beginn und dem frühen Rückstand, wurde das Spiel durch
einen Doppelschlag bis zur Halbzeit gedreht. Nach dem Pausentee

konnte der Vorsprung ausgebaut werden und weitere Möglich -
keiten waren vorhanden, wurden aber nicht genutzt. So kam dann
kurz vor Schluss noch der Anschlusstreffer zu Stande, aber wir
konnten das Spiel trotzdem nach Hause bringen.

Dann ging es am darauffolgenden Wochenende zum VFB München
II. Wir wollten das Spiel eigentlich verlegen, da die Hochzeit von
Ann-Kathrin und Flo am Vortag anstand. Der Gegner stimmte dem
Ganzen leider nicht zu und so gingen wir mit einem lauen Gefühl
ins Spiel, da wir nicht wussten, wie die Hochzeit von den Spielern
verkraftet wurde. Aber wir kamen gut ins Match und konnten einen
schnellen Führungstreffer hinlegen. So ging es weiter und uns
gelang es, weitere Chancen heraus zu spielen, die aber leider nicht
verwertet wurden. So kam der Ausgleichstreffer kurz vor der Halb -
zeit aus heiterem Himmel und war dem Spielverlauf nicht gerecht.
Im zweiten Durchgang ging das einseitige Spiel unserer Seite 
weiter, aber die Ausbeute wurde nicht erzielt und auch mit 
den Schiedsrichterentscheidungen wurden wir nicht belohnt. 
Ein fälliger Elfmeter wurde uns nicht zugesprochen und so wurden
die Punkte geteilt.

Vier Punkte nach zwei Spielen ist ein guter Start in die Saison und so
ging es unter der Woche zum Nachholspiel vom ersten Spieltag zu FV
Hansa Neuhausen. Vor Ort kam es dann zu einem enttäuschenden
Spiel, wenn man das Ergebnis betrachtet und wie die Gegen tore zu
Stande gekommen sind. Man ließ sehr gute Tormöglich keiten aus,
das Spielgeschehen wurde bis auf die ersten 15 Minuten, in denen
wir das erste Tor  verschenkten und einen Elfmeter verursachten, von
uns dominiert. An die 20 Gelegenheiten wurden vergeben oder man
scheiterte am Torwart. So ging man als Verlierer vom Platz, ohne  zu
wissen, wie das zu Stande gekommen war.

Man hatte wenig Zeit darüber zu grübeln, wie man die Punkte ver-
loren hatte, denn ein paar Tage später durften wir den TSV 54-DJK
München bei uns auf der Anlage begrüßen. In diesem Zweikampf
zogen wir den Kürzeren und die Punkte gingen wieder an den
Gegner, wobei wir dieses Mal nicht mithalten konnten. Das war
mitunter durch die dünne Personaldecke  verschuldet, da einige
Spieler verletzt oder persönlich verhindert waren. In der folgenden
Woche konnte man sich wieder im normalen Rhythmus auf das
nächste Match vorbereiten

Wir durften noch ein Heimspiel gegen die zweite Mannschaft des
SC Grüne Heide Ismaning austragen und nach drei Niederlagen in
Folge, konnten wir wieder einen Sieg einfahren. In einem auf wei-
ten Strecken ausgeglichenen Spiel, blieben wir zum ersten Mal
ohne Gegentor und uns reichte ein Treffer zu wohlverdienten drei
Punkten.

Mit leichtem Rückenwind durch den Erfolg gegen Ismaning, ging es
am darauffolgenden Wochenende zum FC Hochbrück und wenn
man das Ergebnis von 4:5 sieht, kann man folgende Dinge daraus

Liebe Sportfreunde/innen,
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ableiten: Man hat vier Tore auf fremdem Platz geschossen und fünf
Tore kassiert. Das heißt, die Mannschaft hat im Offensivspiel vieles
richtig gemacht und vier Tore geschossen. Aber im Gegenzug hat man
im Defensivspiel Fehler gemacht. In der ersten Hälfte ging man mit
einem 2:1 in die Kabinen. Die Chancenverwertung in dieser Spielzeit
war unzureichend. Nach der Pause gingen wir sogar mit 3:1 in
Führung, aber kassierten fast im Gegenzug den Anschlusstreffer.
Danach fiel die Mannschaft komplett auseinander. Positionen wurden
nicht gehalten oder nach eigenem Ermessen interpretiert. So ermög-
lichte man einem Gegner, der an diesem Tag schlechter war, in den
nächsten 20 Minuten noch drei Mal ins Schwarze zu treffen. Es gelang
noch der Anschlusstreffer, aber das war unter dem Strich zu wenig, um
zu punkten. Das Spiel war vom Fußballerischen her eine Offenbarung
der Spielintelligenz einiger Spieler und der Ansprüche, die sie meinen
zu haben.

Mit dem verschenkten Spiel im Rücken, ging es eine Woche später
gegen den SV Italia auf dem heimischen Geläuf. Durch die bis dahin
liegen gelassenen Punkte, fand man sich im unteren Drittel der Tabelle
wieder und gegen die Italiener, die auf einem Abstiegsplatz standen,
musste Zählbares her, um den Anschluss nach oben nicht zu verlieren.
Das Spiel verlief etwas steif und als wir in der zweiten Halbzeit nur
noch mit zehn Spielern agieren mussten, sah es nicht so aus, als wür-
den wir als Sieger vom Spielfeld gehen. Doch dieses Mal konnten wir
unseren Defensivverbund besser halten und es gelang kurz vor Schluss
noch der Siegtreffer. Mit den Punkten haben wir den Anschluss ans
obere Drittel der ausgeglichenen Gruppe geschafft und jetzt heißt es,
fleißig Punkte sammeln. Da die Urlaubs zeit endgültig vorbei ist und die
Verletztenzahl etwas zurückgegangen ist, können wir unsere
Torausbeute durch Trainingsfleiß verbessern. 

Auch bei der zweiten Mannschaft verlief die Vorbereitung, aufgrund
der Urlaubszeit, durchwachsen. Es konnte nur ein Freundschaftsspiel
ausgetragen werden, da nicht genügend Spieler zur Verfügung stan-
den. So ging man mit wenig Spielpraxis in den Punktspielbetrieb und
da die erste Mannschaft spielfrei war, konnten wir die Zweite mit den
Spielern der Ersten verstärken. Am ersten Spieltag traten wir beim FC
Alte Heide-DSC 3 an. Das Spiel war ausgeglichen, aber durch zwei
Unachtsamkeiten ließ man die Punkte am Ende liegen.

Danach folgten zwei Derbys gegen den SV am Hart und den SV Istiklal II,
in denen die Mannschaft spielerisch zulegte, aber in beiden Partien mit
einem Tor unterlegen war. Es war nur eine Frage der Zeit, bis sich die
Mannschaft belohnen und Punkte einfahren würde.

Am nächsten Spieltag war die zweite Mannschaft spielfrei und am dar-
auffolgenden Wochenende durften wir RW Tunesien bei uns begrüßen.
In einem knappen Spiel konnten wir aus den vergangenen Spielen ler-
nen und uns knapp mit 3:2 durchsetzen. Die ersten Punkte waren gesi-
chert. Das war vor allem wichtig für die Spieler und in der nächsten
Partie gegen FC Türkspor Garching II konnten die nächsten Zähler,
durch ein 1:0 eingefahren werden. Man verschaffte sich dadurch ein
kleines Polster zu den Abstiegsplätzen und das Vertrauen, dass man
Spiele gewinnen kann.

Mit den zwei Siegen ging es dann am darauffolgenden Wochen ende
zum FSV Harthof II, wo man gegen einen starken Gegner auflaufen
musste, da die erste Mannschaft des FSV Harthof spielfrei war. Anders
sah es bei uns aus. Wir liefen mit dem letzten Aufgebot auf, da wieder
einmal einige Spieler der ersten und zweiten Mannschaft nicht zu
Verfügung standen. Dann kam noch dazu, dass der Schiedsrichter nicht
erschienen war und das Spiel, mit einer Stunde Verspätung, vom
Spielgruppenleiter angepfiffen wurde. Da haben einige Spieler schein-
bar das Vertrauen verloren und das Spiel ging für den Gegner aus, da
wir es auch nicht verstanden haben unsere Stärken auszuspielen. Am
darauffolgenden Spieltag war der FC Fasanerie Nord II bei uns und in
diesem Spiel begingen wir endscheidenden Fehler, die zum deutlichen
Erfolg des Gastes führten. 

Die Hälfte der Vorrunde ist gespielt und beide Mannschaften haben
noch die Möglichkeiten ihre Tabellenstände zu verbessern. Mal sehen,
was noch passiert. 

Soweit der momentane Stand, Anfang Oktober, in der
Fußballabteilung.

Euer Abteilungsleiter

Terminvorschau

05.12.14 Weihnachtsfeier Großfeld

07.12.14 Weihnachtsfeier Kleinfeld

13.12.14 Weihnachtsfeier Senioren

31.01./01.02.2015 Jugendturnier
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Am 25.07.2014 fand die zweite Prüfung in der Wegenerhalle statt. Dieses Mal waren es weniger Teilnehmer/-
innen, weil nur Schüler/-innen bis zum 5. Kup teilnehmen durften. Unser Prüfer war Großmeister Bardia. Als die
Prüfung begann, waren alle Prüflinge sehr aufgeregt und sollten sich leise auf die andere Seite der Halle setzen
und warten bis der Prüfer sie einzeln aufruft. Die Prüflinge mussten Fußtechniken, Formen (Poomsae), Ilbo Tyryon
(Einzelsparring) und Selbstverteidigungstechniken vorführen. Es wurden auch die Koreanischen Begriffe abge-
fragt. Bei der Selbstverteidigung und den Formen (Poomsae) müssen wir in Zukunft mehr und besser üben. 

Erfolgreich bestanden haben: 

Weiß-gelber Gürtel:
Ramanan Sahana

Gelber Gürtel:
Elif Sensoez, Yara Saadaoui, Azra Kayabay, Enes Sensoez, Emre Krabay und Ece Sensoez

Grüner Gürtel: 
Hicham Noman und Anthony Miranda

Grün-blauer Gürtel:
Mohamedbaqer Nahith.

Eure Jasmin und Lea

Liebe Taekwondo - Familie

Jara und Elif beim Illbo tyryon

Enes und Azra bei der Selbstverteidigung
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Ece bei den Fußtechniken

Ece bei den Fußtechniken

Glückliche Prüflinge

Mohamed und Hicham bei der Selbstverteidigung

Sahana, Elif, Jara, Azra und Enes bei der Theorie
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Lange haben wir darauf gewartet! Die Volleyballsaison hat wieder begonnen! Endlich dürfen wir wieder an den Wochenenden (und unter der
Woche die Freizeitmannschaft) unsere Zeit in der Halle verbringen und unseren Gegnern die Bälle um die Ohren hauen. 
Alle Spieltagstermine der Saison 2014/2015 könnt ihr aus der Liste entnehmen. Wer Interesse hat, kann gerne bei dem ein oder anderen Spiel 
vorbei schauen, um uns Hartecker Volleyballer mit aller Kraft anzufeuern. Da diese Saison leider erst zwei Mannschaften ihren ersten Auftritt hat-
ten, lässt sich leider über Spieltage noch nicht so recht viel berichten. Nachfolgend könnt ihr jedoch kleine Berichte über das Trainingslager der
Damen, die momentane Spielsituation der Herren 1, das erste Spiel der Freizeitmannschaft und der männlichen U13 lesen.
In diesem Sinne: Auf geht’s Harteck, kämpfen und siegen! Wir sind gespannt, was es dieses Jahr von den Spieltagen (hoffentlich) erfolgreiches zu
berichten gibt.  

Eure Scarlett

Es geht wieder los…

Man könnte fast sagen, unsere männliche U13-Jugend hat ihren ersten Turniertag mit Bravour gemeistert. Angetreten waren gleich zwei Teams
unserer Jungs. Das zweite Team verlor leider zwei von drei Spielen, wobei dazu gesagt werden muss, dass das erste an die eigenen Mannschaftskollegen
ging, das zweite Spiel wegen Anwesenheit von U14-Spielern außer Konkurrenz gezählt wurde und das dritte Spiel wegen zu wenig Spielern der geg-
nerischen Mannschaft 2:0 für unsere Jungs gewertet wurde.
Die erste Mannschaft konnte beide ihrer Spiele für sich entscheiden. Somit wurden also von unserer U13 Jugend bis auf ein verlorenes Spiel gegen
die eigenen Teammitglieder auf dem Papier nur Siege eingefahren. Glückwunsch der Redaktion auf dieser Seite. 
Und um es nicht zu vergessen, möchten wir uns nochmal sehr für die tatkräftige Unterstützung der Eltern unserer Kiddies beim Ausrichten des
Turniers bedanken! Ihr seid immer wieder herzlich willkommen. 
In der nächsten Ausgabe gibt es dann sicherlich wieder positive Nachrichten über unseren Nachwuchs. Viel Glück bei den weiteren Spieltagen!

Eure Scarlett (i.A. Pietschi)

Optimaler Start für unsere männliche U13-Jugend

Datum: Wochentag Mannschaft d. SFH Halle: Spielort Start

15.11.14 Sa 4. Damen Am Stadion 3 85368 Moosburg an der Isar 14:00
18.11.14 Di 4. Freizeit Grasserstraße 9 80339 München 19:30
22.11.14 Sa 3. Herren II Engadiner Straße 1 81475 München 14:30

4. Herren I Albrechtstraße 6 80636 München 14:30
23.11.14 So 2. U12m Bergsonstraße 109 81245 München 10:00

3. U18w Weltenburgerstr.53 81677 München 10:00
29.11.14 Sa 5. Damen Dietersheimer Straße 6 85386 Eching 14:00
01.12.14 Mo 5. Freizeit Hugo-Wolf-Straße 70 80937 München 19:30
06.12.14 Sa 4. Herren II Sportplatzstraße 1 86947 Weil 14:30
07.12.14 So 3. U12m Probst-Sigl-Straße 3 83607 Holzkirchen 10:00

4. U18w Rudolf-Zorn-Straße 33 81739 München 10:00
13.12.14 Sa 5. Herren II Gröbenrieder Straße 21 85221 Dachau 14:30

5. Herren I Riesstraße 42 80992 München 14:30
14.12.14 So 5. U18w Bergsonstraße 109 81245 München 10:00
15.12.14 Mo 6. Freizeit Frankplatz 15 809393 München 20:15
21.12.14 So 4. U13m Ingolstädterstraße 1 85092 Kösching 10:00

Datum: Wochentag Mannschaft d. SFH Halle: Spielort Start

10.01.15 Sa 7. Damen Thenner Straße 60 85456 Wartenberg 14:00
18.01.15 So 4. U12m Rudof-Zorn-Straße 33 81739 München 10:00
24.01.15 Sa 8. Damen Am Söldnermoos 61 85399 Hallbergmoos 14:00

6. Herren II Elisabeth-Kohn-Straße 4 80797 München 14:30
26.01.15 Mo 7. Freizeit Schwindstraße 80798 München 19:00
31.01.15 Sa 6. Herren I Riesstraße 42 80992 München 14:30
02.02.15 Mo 8. Freizeit Lindwurmstraße 90 80337 München 19:30
07.02.15 Sa 9. Damen Freudstraße 15 80935 München 14:00

7. Herren II Jahnstraße 15 85757 Karlsfeld 14:30
7. Herren I Werdenfelsstraße 70 81337 München 14:30

08.02.15 So OBBM noch unbekannt 10:00
09.02.15 Mo 9. Freizeit Hugo-Wolf-Straße 70 80937 München 19:30
21.02.15 Sa 8. Herren II Freudstraße 15 80935 München 14:30
28.02.15 Sa 9. Herren II Sportplatzstraße 1 86947 Weil 14:30

8. Herren I Schulstraße 2 84558 Kirchweidach 14:30
03.03.15 Di 10. Freizeit Riegerhofstraße 20 80686 München 18:00
07.03.15 Sa 10. Damen Freudstraße 15 80935 München 14:00

9. Herren I Riesstraße 42 80992 München 14:30
09.03.15 Mo 11. Freizeit Hugo-Wolf-Straße 70 80937 München 19:30
17.03.15 Di 12. Freizeit Elisabeth-Kohn-Straße 4 80797 München 20:00
23.03.15 Mo 13. Freizeit Hugo-Wolf-Straße 70 80937 München 19:30
13.04.15 Mo 14. Freizeit Freudstraße 15 80935 München 19:30
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Wir Volleyball-Damen verbrachten am ersten Wiesn-Wochenende mal wieder drei Tage im
Trainingslager in Inzell. Zählen können wir die dort verbrachten Wochenenden schon lang
nicht mehr, ich meine es sind jetzt sieben, aber bei der letzten Diskussion darüber waren
wir uns uneinig, somit belassen wir es bei einem „X-mal war ma scho da“.
Mal abgesehen von einem äußerst erfolgreichen ersten Abend zusammen im berüchtig-
ten „Stüberl“, konnten sich während der Trainingseinheiten alle super aufeinander ein-
spielen und sich vor allem sehr stark spielerisch weiterentwickeln. Selbstverständlich
gekrönt von dem ein oder anderen mehr oder minder schweren Muskelkater. Und das,
obwohl wir uns immer fleißig an der Wand ausgedehnt haben.

Unsere Saison beginnt nun das kommende Wochenende und wir blicken nach dem erfolg-
reichen Trainingslager dem ersten Spiel mehr als motiviert entgegen.
Was nebenbei noch zu erwähnen ist, ist dass wir vor dem Trainingslager von unseren
Reichertshausener Mädels, mit denen wir schon seit ein paar Jahren eine rege
Spielfreundschaft pflegen, auf ein Turnier zur 100-Jahr Feier ihres Vereines eingeladen
waren. Leider verloren wir das Spiel 3:1, doch das Ergebnis war in diesem Zusammen hang
nicht von Belang, da beide Mannschaften ihr bestes zeigten und unsere Freundschafts -
gegnerinnen aus Reichertshausen schließlich nicht umsonst letzte Saison aufgestiegen
sind. 

In diesem Sinne, brauchst du hart, kriegst du Harteck  Auf eine erfolgreiche Saison
2014/2015!

Eure Scarlett

Inzell die X-te

Nachdem die Herren 1 im hart umkämpften Tie-Break des Entscheidungsspieles der Relegation der Landesliga abgestiegen sind, beweist auch die
letzte Saison: Die Herren 1 sind eine Fahrstuhlmannschaft! Zum sage und schreibe neunten Mal in Folge wurde die Liga nicht gehalten. Immerhin
weist das Team eine leicht positive Bilanz mit fünf Aufstiegen vs. vier Abstiegen auf.
Als die erfolglose letzte Saison zu Ende ging, war zuerst nicht klar, wie und ob das Team mit Coach Jochen Kuhr weiterhin zusammenarbeitet.
Nach einigem Hin und Her haben sich beide Seiten dafür entschieden und sind nun mit vollem Einsatz am Werk. Die Vorbereitung begann bereits
nach Pfingsten. Während der Sommerpause musste das Training zwar aufgrund fehlender Hallenzeiten unterbrochen werden. Dafür ging die
Vorbereitung auf die neue Saison nach den Sommerferien umso stärker weiter. Mitte September ging es ins Trainingslager nach Weil, in dem inten-
siv an den bisherigen Schwachstellen gearbeitet wurde. Dies ist gut gelungen, auch dank perfekter Organisation sowohl in kulinarischer Hinsicht
als auch bezüglich kostenloser Halle und Unterkunft von Christian Hoiss. Vielen Dank, Chris!
In der neuen Saison 2014/15 gibt es ein Ziel: Spaß haben und oben mitspielen. Denn wenn eines in der letzten Saison gefehlt hat, dann war es
die Lockerheit und diese erreicht man am Einfachsten, wenn man mit Spaß spielt.
Im Vergleich zur letzten Saison hat sich im Spielerbereich einiges getan: Unser Libero David hat das Team verlassen. Außerdem spielt Christian
Lutzweiler in der nächsten Saison in Lohhof in der Regionalliga. Seine epischen und literarischen Kunstwerke in der Vereinszeitung werden wir
sehr vermissen! Dafür gibt es folgende Zugänge: Markus Ramsch als Mittelblocker und Moritz Rexer als Rückkehrer sind zum Team dazu gestoßen.
Außerdem gibt es noch einige potenzielle Kandidaten unter den Trainingsgästen, die die Herren 1 in der kommenden Saison verstärken könnten.

Am 18.10. startet die Saison gegen SG TV Obing/TSV Mühldorf 2 und gegen TSV Grafing III. Wir freuen uns über die Unterstützung durch unsere Fans!

Fahrstuhlmannschaft Herren 1

     

Kaum sind die alten Wunden verheilt, geht’s auch schon wieder los! Ganz nach dem Motto einer „echten Fahrstuhlmannschaft“ hieß es auch schon
wieder: „Ran an den Honig, raus aus dem Stock!!“ Das erste Opfer auf unserem Weg in die nächst höhere Liga hieß „Ottanta Monaco“ und wurde erfolg-
reich mit 25:19 und 25:22 wieder in die heimatlichen Schranken zurück getrieben.
Eine beachtliche Leistung, trotz einiger Wiesn-Geschädigten und der Tatsache, dass dieser Austragungstag für mehr als die Hälfte von uns eigentlich
der erste Trainingslauf sein sollte! Doch nicht lange darüber nachdenken. Das nächste Hindernis liegt schon auf unserem Weg. 
Fahrstuhlmannschaft, Fahrstuhlmannschaft HEY HEY! Fahrstuhlmannschaft, Fahrstuhlmannschaft HEY HEY! Ein Schlag, ein Punkt, ein Satz, ein Sieg!!!

Euer Hummel-Dumm-Summ

Freizeitbienen sind wieder da

Das berüchtige Stüberl

Reichertshausen vs Harteck
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die Zeit vergeht schnell. Das Jahr 2014 und  somit unser Jubiläumsjahr  neigt sich langsam aber sicher dem Ende zu. Die Feierlichkeiten unserer
Abteilung sind damit teilweise auch schon Geschichte.

Tolle Erfolge, aber auch tolle Feiern konnten wir mit vielen Judofreunden aus alten und neuen Zeiten erleben. Als wir im Mai nach einem erfolg-
reichen Regionalligakampf uns alle im Vereinsheim bei fröhlicher Gelassenheit zur großen Feier trafen, schien noch so viel vom Jahr übrig zu sein.
Nun steuern wir mit schnellen Schritten  einem weiteren Event entgegen. 

In Kooperation mit dem HPCA werden am 22. November die deutschen Mannschaftsmeisterschaften im G -Judo bei uns in Harteck stattfinden.
In sportlicher Hinsicht ein wirklich hochwertiges Turnier, viel wichtiger aber eine Facette unseres breiten Spektrums der Judoabteilung. 

Seien es die Minis, die Jugend,  die Älteren, Judoka mit Behinderung oder unsere Capoeirasportler als Vermittler zwischen Kulturen - alle haben
Sie einen Platz bei uns gefunden. Die Offenheit, das Verständnis, starkes Engagement, hoch qualifizierte Trainer, überregionale sportliche Erfolge,
das alles verzahnte sich in den vielen Jahren zu einem geschmeidigen Miteinander. 

Das bedeutet aber auch  sehr viel ehrenamtliches Engagement, verteilt auf manchmal mehr, oft auf wenigen  Schultern. Aber vielleicht ist ja 
gerade der Judosport prädestiniert dazu, starke Schultern zu formen, ohne die es halt nicht geht. 

Jedenfalls vielen herzlichen Dank an alle, die uns  in  irgendeiner Form unterstützen, mit uns durch sportliche Höhen und Tiefen wandern und zu
uns halten. Vielen Dank an alle, die sich angesprochen fühlen, auch ohne namentliche Nennung.

Auf geht's zu den nächsten Abenteuern unserer schönen "Judofamilie",
Euer Alwin

Lieber Hartecker Judoka,

Die Judokas Jannik Schröder und Alexander Berg
haben auf den Münchner Meisterschaften 2014
gekämpft. Mal konzentriert, mal unkonzentriert.
Aber mit viel Freude! 

Jannik Schröder begann seinen Wettkampf sehr
konzentriert und gewann die erste Begegnung. Den
zweiten Kampf hat er allerdings etwas verschlafen.
Dies kompensierte er anfänglich mit guten Kamp -
feinlagen in der Trostrunde, aber nach und nach hat
ihn der Kampfgeist leider verlassen. 

Er erhielt Bronze für seine Leistung. 

Alexander Berg hat gut gekämpft, aber leider trotz
toller Einzelaktionen zweimal verloren. Nach auf-
munterndem Zureden der Mannschaftskameraden
hatte er doch Lust auf einen letzten Kampf und
gewann diesen und somit Bronze. 

Herzlichen Glückwunsch!

Jugendmeisterschaften 2014 – Münchner EM 

Auf der Südbayrischen Einzelmeisterschaft am 04.10.14 in Moosburg war nur Jannik Schröder am Start. Jannik gewann seinen ersten Kampf, 
verlor jedoch die nächsten zwei Kämpfe in der Trostrunde und wurde somit Neunter.

Südbayerische EM
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Durch eine dreitägige Benefizveranstaltung der Capoeira-Gruppe der Sportfreunde
Harteck konnten über 500 Euro gespendet werden. Damit unterstützen die teil-
nehmenden Sportler aus dem süddeutschen Raum eine soziale Maßnahme in
Brasilien. Dominik Winkler, gerade mit seinem Abitur fertig, befindet sich gerade
in Brasilien, um dort für drogensüchtige Jugendliche Sozialarbeit zu leisten. Diese
nicht ganz ungefährliche Arbeit wird von ihm und seiner Familie finanziell getra-
gen und durch eine evangelische Kirche mitorganisiert. 

Die Idee zu dieser Maßnahme kam durch einen Kirchenbesuch bei einem Judoka.
Der Jugendpastor Robert Höppe war Bezirksligakämpfer in den Hartecker Judo -
reihen. „Der persönliche Auftritt von Herrn Winkler in unserem Training, mit der
Bitte um eine Spendenunterstützung für diese Maßnahme, beeindruckte die
Sportler/-innen“, so ein Übungsleiter. Die Organisation der Benefizveranstaltung
übernahm die Abteilungsleitung und die Durchführung mit einem besonderen
Konzept wurde von dem Capoeira Professor Sabià übernommen. Die Münchner
Teilnehmer/-innen stellten dabei Übernachtungsgelegenheiten für die auswärtigen
Capoeiristas zur Verfügung. 

Die Abteilungsleitung bedankt sich bei allen Teilnehmer/-innen für die gelungene
Veranstaltung, insbesondere bei Sabià für die gute Leistung.

Spende durch Capoeira-Gruppe der SFH 

Wie jedes Jahr ließ sich die Jugendleitung der Abteilung wieder etwas Besonderes einfallen. Zum 50. Jubiläum konnten bereits 50 Gäste in den
Circus Krone gehen. Diesmal wurden die 3- bis 7-jährigen aus den Judo- und Capoeiraeinheiten zum Kasperltheater eingeladen. Hier konnten die
kleinen Sportler Kasperl und das Schlossgespenst erleben. Für einige war es der erste Besuch in einem Theater. Umso nachhaltiger werden die
Erlebnisse gewesen sein. Jedenfalls hat sich der Kasperl nur positiv über die Hartecker Besucher geäußert. 

Kasperlbesuch der jüngsten

Am 22. November ist es soweit. Es treffen sich die Top Mannschaften der G-Judo-Szene in der Willy-Brandt-Gesamtschule, um unter der
Organisation der Hartecker, den Deutschen Meistertitel auszukämpfen. 

In den letzten Jahren konnte sich Bayern immer wieder auf das Siegertreppchen vorarbeiten. Ob das diesmal gelingt, wird die Tagesleistung aller
Akteure zeigen. Unterstützt wird die Veranstaltung von allen Hartecker Judokas. Im Rahmenprogramm werden Aufführungen der Showtanzgruppe
Fun Gang und der Capoeira-Gruppe dargeboten. Nach der Siegerehrung findet der Ausklang mit einem Diskoabend im Heilpädagogischen Centrum
Augustinum statt. 

Deutsche Meisterschaft der Landesverbände 

Wolfgang Hinterleiter, Coach der 2. Herrenmannschaft, startete als einziger Hartecker bei der WM
in Málaga (Spanien). Bei über 1000 Teilnehmern aus 52 Ländern konnte sich „Wolfi“ bei der drei-
tägigen Veranstaltung einen Podestplatz erkämpfen. Er belegte bei den IJF World Veterans Judo
Championships 2014 bei 19 Teilnehmern in der Gewichtsklasse –90 kg den dritten Platz. 

Das Losglück brachte Ihm den ersten Sieg, bevor er gegen den Brasilianer Borges Barboza mit
Ippon noch einen drauflegen konnte. Eine Runde weiter, musste er sich knapp gegen den späte-
ren Silbermedaillengewinner Luis Torres aus Spanien geschlagen geben. In der Trostrunde setzte
sich Wolfi gegen den Italiener Stefano Bani und den Franzosen Paul Hadair durch. Im kleinen
Finale angekommen, sicherte sich Wolfi die Bronzemedaille gegen den Franzosen Jean Michel
Puget. Gold errang der Azerbaijaner Farhad Rajabli. 

Wir gratulieren Wolf zu seiner zweiten Medaille bei einer Weltmeisterschaft.

Wolfi steht bei der WM auf dem Siegerpodest 

Das Engagement der Hartecker begrenzt sich nicht nur auf den sportlichen Teil. 
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Helmut Franz ist verstorben. Seit früher Jugend widmete er
sich dem Sport, betrieb diesen leidenschaftlich und war in
vielen Disziplinen erfolgreich. Das besondere Engagement des
Hauptmanns a.D. galt der Wasserwacht und dem Judosport.
Als Ausbilder von tausenden Rettungs schwimmern erhielt er
vom Bayerischen Roten Kreuz, die zweithöchste Aus zeich -
nung, das Ehrenabzeichen in Silber. Helmut verbreitete den
Judo- und JiuJitsu-Sport an allen zehn Standorten von 1954
bis 1994, an denen er stationiert war. 1965 gründete er einen
Judoverein, den SSV in Dillingen an der Donau. Seit 1973 war
Helmut aktiv bei der TG Landshut als Übungsleiter tätig und
organisierte für die Jugend und die Senioren Freizeitmaß -
nahmen und sportliche Events.

Als aktiver Judosportler hat er 1971 den 1. Dan und 1983
den 2. Dan erworben und wurde Funktionär im Bayerischen
Judo-Verband. Dort betätigte sich der Judo-Übungsleiter
über mehr als zwei Jahrzehnte als Kampfrichter auf bayeri-
scher und süddeutscher Ebene und als Kampfrichter ob -
mann in Südbayern. Im Oktober 2011 verlieh der Bayerische
Judo-Verband Helmut den 3. Dan für seine Verdienste um
den Judosport. 

Nach der Kompanieauflösung 1980 in Landshut, wirke
Helmut bei den Sportfreunden Harteck München und in der
Bayernkaserne, in der er ein eigenes Judo-Dojo einrichtete.
Der „Hauptmann“ organisierte ehrenamtlich zahlreiche
Gürtelprüfungen, Meisterschaften und Lehrgänge innerhalb
der Bundeswehr und in Kooperation mit den Harteckern
viele Jugendmaßnahmen und Unterbringungen sowie
Sporthallen innerhalb der Kasernen der Bundeswehr. So
begleitete und organisierte er die Teilnahme an zwei deut-
schen Meisterschaften der Hartecker Jugendmannschaft.
Von 1987–1993 wurde Helmut, nach dem Abgang der
„Schwarzen Sheriffs“ mit der Ausbildung in der „waffenlo-
sen Selbstverteidigung“ für die U-Bahnwache in München
beauftragt. 

Die Berge, die Natur und der Gesang sowie das gemütliche
Miteinander nahe am Menschen waren sein Ding. Steht’s ging
er mit gutem Beispiel voran. Ihn kennen lernen zu dürfen, war
eine Bereicherung!

Helmut (80) verstarb am 31. 07. 2014 an einem Sekundentod. 

Helmut Du wirst uns fehlen! 

Abschied von einem Weggefährten

Die Hartecker Judoabteilung lädt alle Judokas, Capoeiristas und ehemaligen Budofreunde der Sportfreunde Harteck zum gemeinsamen Training zum
Gedenken von Jan Poppinga ein. Der junge Familienvater war mit 41 Jahren unerwartet verstorben. Seit 2006 findet das besondere Training mit den
Trainingsinhalten Gewaltpräventionstraining von Gülfidan Baasen, Peter Franz und dem Judoschwerpunkt von Yusuf Güngörmüs mit partnerschaft-
lichem Umgang und Rücksichtnahme durch Aktionen, Spiel- und Musikeinlagen, mit den Familienangehörigen statt. Es können alle Judokas von fünf
bis 100 Jahren mitmachen. Das Gedächtnistraining wird am Freitag 28. 11. 2014, 17– 19 Uhr in der Wegenerhalle, Wegenerstraße 8 durchgeführt. 

Jan Poppinga Gedächtnistraining



Sportfreunde Harteck 25

JUDO

   

  
22. 11. DVMM G-Judo Willy-Brandt-Gesamtschule

28. 11. Jan Poppinga Gedächtnistraining Wegenerhalle

29. 11. Jugendliga TSV Großhadern – ESV Neuaubing – KG Harteck/Arcadia

18. 12. Weihnachtsturnier 
Kids ab 16 Uhr Wegenerhalle
Erwachsene ab 19:30 Uhr Wegenerhalle 

20. 12. Weihnachtsfeiern (Jugend und Erwachsene) Vereinsheim

Termine 2014

Aktuelles aus der Judoabteilung
unter „www.sfhjudo.de“ oder „ /sfhjudo“
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Unsere Preise für Ihre Anzeigen
Die Anzeigen-Preise verstehen sich je Ausgabe bei einer Buchung von mind.
vier aufeinanderfolgenden Ausgaben sowie zzgl. der jeweils gültigen MwSt.

Noch keine passende Anzeige? Gerne vermitteln wir Ihnen die Gestaltung Ihrer Anzeige!

Ihr gewünschtes Format ist nicht dabei? Sie wünschen eine Sonderwerbeform? 

Sprechen Sie uns an!

1/1 Seite DIN A4 200,00 EUR

2/3 Seite 115x260 o. 175x173mm 150,00 EUR

1/2 Seite DIN A5 125,00 EUR

1/3 Seite 115x130 o. 55x260 o. 175x86mm 100,00 EUR

1/4 Seite DIN A6 75,00 EUR

Buchung mehrerer Anzeigen in einer Ausgabe -20%

Umschlagseite innen (U2 o. U3) +25%

Umschlagseite außen (U4) +75%

Buchung einzelner Ausgaben +20%

Ergänzende Werbebox auf unserer Website (exklusiv) +75,- EUR /3 Monate

Ergänzende Werbebox auf unserer Website 
(Rotation mit anderen Anzeigen) +30,- EUR / 3 Monate
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